
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
173. Ratssitzung vom 8. Dezember 2021
 
 
 

4709. 2021/368 
Weisung vom 15.09.2021: 
Finanzverwaltung, Budgetvorlage 2022 (Detailbudgets und Produktegruppen- 
Globalbudgets) 

  
Antrag des Stadtrats 
 
Unter Ausschluss des Referendums: 
 
1. a) Die Detailbudgets der Erfolgsrechnung und der Investitionsrechnung der Stadt 

Zürich für das Jahr 2022 werden genehmigt. 
 b) Die Produktegruppen-Globalbudgets der Stadt Zürich für das Jahr 2022 werden 

genehmigt. 
2. Der Stadtrat wird ermächtigt, die pauschalen Budgetkredite für das städtische 

Lohnsystem (SLS), Institution 1060 Gesamtverwaltung, von Fr. 23 691 100.– nach 
erfolgter Lohnrunde 2022 auf die Organisationseinheiten mit eigenen Lohnkonten zu 
übertragen. 

3. Die ordentlichen Gemeindesteuern werden auf 119 Prozent der einfachen 
Staatssteuer festgesetzt. 

4. Das Budget der Stiftung zur Erhaltung von preisgünstigen Wohn- und 
Gewerberäumen der Stadt Zürich für das Jahr 2022 wird genehmigt. 

5. Das Budget der Stiftung Wohnungen für kinderreiche Familien für das Jahr 2022 
wird zur Kenntnis genommen. 

6. Das Budget der Stiftung Alterswohnungen der Stadt Zürich für das Jahr 2022 wird 
zur Kenntnis genommen. 

7. Das Budget der Stiftung für bezahlbare und ökologische Wohnungen – Einfach 
Wohnen für das Jahr 2022 wird zur Kenntnis genommen. 

8. Das Globalbudget der Asyl-Organisation Zürich für das Jahr 2022 mit zwei 
Produktegruppen wird vorbehältlich der Vorlage des Budgets dieser Anstalt mit den 
Budgetnachträgen im November zur Kenntnis genommen. 

 
Beratungsgrundlagen: 
− Budget 2022, Vorlage des Stadtrats vom 15.09.2021 
− Produktegruppen-Globalbudgets, Vorlage des Stadtrats vom 15.09.2021 
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− Novemberbrief vom 10.11.2021 
− Bericht der Rechnungsprüfungskommission (RPK) vom 29.11.2021 
− Anträge der RPK vom 29.11.2021, einschliesslich Übersicht über die mit dem 

Budget zu behandelnden Vorstösse 
 
Referent zur Vorstellung der Weisung: Präsident Felix Moser (Grüne) 
 
(Fraktionserklärungen siehe Beschluss-Nrn. 4701/2021–4706/2021) 
 
Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Finanzdepartements Stellung. 
 
Eintreten ist unbestritten 
 
 
Rückweisungsantrag 
 
Die Mehrheit der RPK beantragt Ablehnung des nachfolgenden Rückweisungsantrags. 
 
Die Minderheit der RPK beantragt Rückweisung des Antrags des Stadtrats mit  
folgendem Auftrag: 
 
Die Budgetvorlage 2022 wird mit der Aufforderung an den Stadtrat zurückgewiesen, 
dem Gemeinderat eine neue Budgetvorlage vorzulegen, die folgende Rahmenbedingun-
gen einhält: 
 
1. Reduktion der Ausgaben, so dass die Erfolgsrechnung ausgeglichen wird. 
2. Keine Erhöhung von Steuern, Gebühren, Abgaben und Bussen. 
 

Mehrheit: Präsident Felix Moser (Grüne), Referent; Vizepräsident Florian Utz (SP), Walter Angst  
(AL), Dr. Florian Blättler (SP), Renate Fischer (SP), Alan David Sangines (SP), Sven 
Sobernheim (GLP) 

Minderheit: Susanne Brunner (SVP), Referentin; Cathrine Pauli (FDP), Severin Pflüger (FDP),  
Johann Widmer (SVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 84 gegen 35 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 

 
 

 Die Sitzung wird beendet (Fortsetzung der Beratung siehe Sitzung Nr. 174, Beschluss-
Nr. 4709/2021). 
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Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


